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Schöner Rücken kann auch entzücken. 
 
Dieses ärmellose Top kommt von vorne eher ruhig und 
beschaulich daher. Aber der Rücken hat es in sich: Ein 
luftiges Blätter-Lochmuster mit Glitter!  
 
Natürlich ist der Glitter kein Muss. Du kannst das Top 
auch nur aus dem wunderbar weichen Seidengarn von 
Rosarios 4 stricken. Das Garn wird Seiden-
raupenfreundlich gewonnen. Die Seidenspinner dürfen 
schlüpfen, bevor die Kokons zum Spinnen vorbereitet 
werden. Damit verliert das Garn zwar seinen 
Seidenglanz, aber nichts von seinen kühlenden 
Eigenschaften oder seiner Weichheit. Perfekt für den 
Sommer. 
 
Du liebst Glitzer und willst mehr als nur eine 
entzückende Rückenansicht? Dann kannst du 
selbstverständlich das Paillettengarn „Make it 
Blümchen“ von Rico Design auch auf dem Vorderteil 
mitstricken.  
 
Dieses Design verwendet meine Konstruktions-
methode „Silke Ufers Signature Cast-on“. 
 
Deadline: 19.06.2026 
Veröffentlichung: 21.06.2026  
Test ist geheim 
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                Silkenleaves 
                                                                 von Silke Ufer Design 

Größen: 1, 2, 3 (4, 5, 6) 7, 8. Brustumfang fertiges Strickstück: 84, 90, 98 (106, 112, 120) 126, 132 cm [33“, 
35,50“, 38,50“ (41,75“, 44“, 47,25“) 49,50“, 52“], ca.0-5 cm [0“-2““] Mehrweite. Ich trage eine Größe 4 mit 4 cm 
[8“] Mehrweite. Größentabelle auf Seite 3  
 
Maschenprobe: 30 R = 10cm [4”] mit N 2,25 mm (US 1) Hebemaschenband vor dem Waschen 
    20 M x 36 R = 10 cm [4“] mit 3,25 (US 3): Lacemuster nach dem Waschen 

  21 M x 36 R = 10 cm [4“] mit 3,25 (US 3): glatt rechts nach dem Waschen     
Material: 
Garn: 150, 200, 200 (200, 250, 300) 300, 350 g Rosarios 4 “Madragoa“ (100% Seide; 200m [218 yds] /50 g): 
Farbe “25“  
Bei Glitzer nur am Rücken: 25, 25, 25 (25, 25, 50) 50, 50 g Rico Design „Make it Blümchen“ (100% Lyocell; 
375m [408 yds]/25 g): Farbe: 002 
 
Bei Glitzer überall: 50, 75, 75 (75, 75, 100) 100, 100 g Rico Design „Make it Blümchen“  
 
Nadeln: Rundstricknadel 3,25 mm (US 3): 80-120 cm (32-40”),  
              2 Nadelspielnadeln 2,25 mm (US 1): für Hebemaschenband 
              Rundstricknadel 2,0 mm (US 0): 80 cm (32“) zum Maschenauffassen aus dem Hebemaschenband 
              Oder Nadeln in Größe, mit der die Maschenprobe erreicht wird. 
 
Sonstiges: 2 Marker, evtl. Marker für den Rd-Anfang, herausnehmbare Marker, Maschenkordel oder 
Garnreste zum Stilllegen von Maschen, eventuell 2 Zopf-/Hilfsnadeln, Stopfnadel, Maßband.  
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Allgemeines zur Anleitung  
Zunächst wird mit „Silke Ufers Signature Cast-on“ begonnen. Hierfür wird ein Hebemaschenband über 6 Maschen 
gearbeitet. Dieses wird mit einem italienischen Maschenanschlag angeschlagen, am Ende werden die Maschen 
italienisch abgekettet (abgenäht).  
 
Aus dem Hebemaschenband werden nachher mit der dünnen Rundstricknadel die Maschen zunächst für die rechte 
Rückenhälfte aufgefasst. Der Rücken wird in verkürzten Reihen begonnen, um die Schulterschrägung zu formen. 
Es wird in Reihen hin und zurück gearbeitet, bis die Tiefe des Schlüsselloch-Ausschnitts am Rücken erreicht ist. 
Danach werden die Maschen stillgelegt und die linke Rückenhälfte analog gearbeitet. Die beiden Rückenhälften 
werden dann zusammen weitergearbeitet, bis die Armlochtiefe erreicht ist.  
 
Ab hier gibt es zwei Varianten:  
 

1. Wird lediglich der Rücken mit Pailletten gearbeitet, aber das Vorderteil ohne Pailletten, wird zunächst der 
Rücken komplett in Reihen beendet, bevor das Vorderteil separat gestrickt wird.  
 

2. Du strickst das Top komplett einfädig (Madragoa) oder komplett zweifädig (Madragoa + Make it Blümchen). 
Dann werden nun die Rückenmaschen stillgelegt, um hinterher Rücken und Vorderteil zu verbinden und 
den Körper in Runden zu beenden.  
 

Aus dem Hebemaschenband werden zunächst für das linke Vorderteil Maschen aufgefasst. Mit verkürzten Reihen 
wird auch hier die Schulter geformt, bevor im Nachgang Zunahmen für den Halsausschnitt gearbeitet werden. Nun 
werden die Maschen vom linken Vorderteil stillgelegt, bis das rechte Vorderteil analog gearbeitet ist. Beide 
Vorderteile werden gemeinsam bis zur Armlochtiefe gearbeitet.  
 
Ab hier wird, wenn du gemäß oben beschriebener Variante 2 arbeitest, der Rücken mit dem Vorderteil verbunden 
und der Körper in Runden beendet. Oder, wenn du nach Variante 1 arbeitest, das Vorderteil in Reihen gestrickt. In 
diesem Fall sind hinterher die beiden Seitennähte zu schließen. 
 
Benötigte Techniken: 

- Italienischer Maschenanschlag/italienisches Abketten 
- Rechte/linke Maschen 
- Maschen abnehmen/Maschen zunehmen 
- Lacemuster lesen und verstehen 
- Maschenzunahmen in das Lacemuster integrieren 
- Maschen verzopfen 
- Doppelmaschen/verkürzte Reihen 

 
Wenn in der Anleitung von „Rücken linke Hälfte“ oder „rechtes Vorderteil“ gesprochen wird, ist das auf den Teil 
deines Körpers bezogen, an dem hinterher dieser Teil des Shirts sitzt.  
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